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Beitrag von Walter Kogel in Heft 12

  

In Heft 12 der FamRZ wird der Beitrag „Voreheliche Zuwendungen unter Ehegatten – ein
regressanfälliger Störfall im Zugewinnausgleich“ von Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht Dr.
Walter Kogel veröffentlicht. Sie können den Artikel bereits jetzt bei FamRZ-digital lesen, wenn Sie die
Zeitschrift abonniert haben:

  
   Artikel lesen   

  

Sie kennen den Online-Zugang für FamRZ-Abonnenten noch nicht? Informieren Sie sich jetzt!

 

Autor stellt eigenen Vorschlag zur Diskussion

Walter Kogel greift eine Entscheidung des OLG Koblenz auf und prüft, inwieweit voreheliche
Zuwendungen der Eheleute im Rahmen der Zugewinnausgleichsberechnung berücksichtigt werden
können. Mit dem Hinweis auf eine familienrechtliche Überlagerung stellt er einen eigenen Vorschlag zur
Diskussion.

Mit dem Vorschlag von Walter Kogel wird sich auch Reinhardt Wever in FamRZ 2026, 994 (Heft
13/2026) auseinandersetzen; auf die Ausführungen von Wever antwortet der Autor dieses Beitrags darauf
folgend (FamRZ 2026, 999). Sie möchten über die Inhalte der FamRZ auf dem Laufenden bleiben? 
Abonnieren Sie den FamRZ-Newsletter.

{ "@context": "https://schema.org", "@type": "ScholarlyArticle", "headline": "Voreheliche Zuwendungen
unter Ehegatten – ein regressanfälliger Störfall im Zugewinnausgleich", "author": [{ "@type": "Person",
"name": "Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht Dr. Walter Kogel" }], "isPartOf": { "@type":
"Periodical", "name": "FamRZ - Zeitschrift für das gesamte Familienrecht" }, "datePublished":
"2026-6-15", "publisher": { "@type": "Organization", "name": "Verlag Ernst und Werner Gieseking" },
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"description": "Der Autor greift eine Entscheidung des OLG Koblenz auf und prüft, inwieweit voreheliche
Zuwendungen der Eheleute im Rahmen der Zugewinnausgleichsberechnung berücksichtigt werden
können. Mit dem Hinweis auf eine familienrechtliche Überlagerung stellt er einen eigenen Vorschlag zur
Diskussion. Mit diesem Vorschlag setzt sich Wever in FamRZ 2026, 994 (Heft 13/2026) auseinander; auf
die Ausführungen von Wever antwortet der Autor dieses Beitrags darauf folgend (FamRZ 2026, 999).",
"keywords": [ "Ehegattenzuwendung", "Zugewinnausgleich", "Zugewinnausgleichsberechnung",
"Zugewinn", "Diskussion", "Familienrechtsanwalt", "Familienrecht" ], "inLanguage": "de", "url":
"https://datenbank.gieseking-digital.de/db/dokument?id=famrz.2026.12.i.0905.01.a" }  
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